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Hlunöschcru .
Stuttgart , 1 . Juni . Die Königin der

Niederlande hat der hiesigen Fleischerinnung
ein wertvolles Geschenk zuteil werden lassen .
Als zu Anfang der 60er Jahre des vor . Jahr¬
hunderts die Gewerbefrsiheit eingeführt wurde ,
und die Handwerkerzünfte sich auflösten, war
der Zunftpokal der Stuttgarter Metzgerinnung
durch Kauf an die damalige Königin Sofie
der Niederlande , eine Tochter König Wilhelm
I. von Württemberg , gekommen . Im Juli
dieses Jahres findet nun die 25jährige Gründ¬
ungsfeier der hiesigen Fleischerinnung statt und
es hatte sich der zweite Jnnungsvorstand See¬
mann an die Königin der Niederlande um
käufliche Ueberlassung des Pokals gewendet ,
dessen Besitz man als Erinnerungszeichen an
die alte Zunft anstrebte . Die Königin Wil¬
helmine hat nun an Herrn Seemann den Be¬
scheid ergehen lassen , daß sie den Pokal , der
sich im Schloß Loo vorgefunden hat , der
Fleischerinnung zum Geschenk mache und ihn
bereits habe absenden lassen .

Stuttgart , 1 . Juni . Der Abgeordnete
Dr . Hieber ist erkrankt und muß den Sitzungen
der Kammer fern bleiben . Es handelt sich
um Ischias oder Hüftnervenentzündung , eine
mit großen Beschwerden und Schmerzen ver¬
knüpfte Krankheit, zu deren Heilung längere
Zeit notwendig ist.

Stuttgart , 1 . Juni . In der Bauaus -
steUung auf dem Gewerbehalleplatz ist heute in
der Zeit von früh bis abends , also in etwa
12 Stunden, ein Haus fix und fertig aufgebaut
worden und zwar aus einem von Baurat
Hengerer erfundenen neuen Baumaterial „ Tek-
ton .

" Dasselbe ist derart zusammengesetzt , daß
Holz nach seiner Längsfaser in eine Masse , die
ähnlich abbindet , wie Beton , untrennbar fest
eingebunden wird . Die daraus konstruierten
Bauteile haben tragende Konstruktion und Putz
an einem Stück, sie werden in der Fabrik ge-
trocknet und im Bau zusammengestellt. So
läßt sich in unglaublich rascher Zeit ein voll¬
ständig trockenes Haus ausstellen. Dem neuen
Baumaterial wird große Porosität nachgerühmt,
auch wird behauptet , daß es in bezug auf
Wärme und Schalleitung günstiger als Holz
und Beton sei , intensive Lufterneuerung gestatte
und eine trockene Beschaffenheit der Wände ,
Pilz - und Ungezieferfreiheit neben großer Feuer »
sicherheit garantiere. Das Ausstellungshaus
ist der erste Versuch zur Erbauung eines Tek-
tonhauses . Die Kosten sind verhältnismäßig
gering . Das neue HauS enthält im Erdgeschoß
eine Veranda , Diele mit Treppe , ein großes
Wohnzimmer , ein Bibliothek- oder Herren¬
zimmer , ferner Küche mit Spülraum ; der erste
Stock zwei Schlafzimmer , ein Badezimmer mit
Abort , sowie ein Mädchenzimmer.

— Der Stuttgarter Straßenbahngesell¬
schaft ist durch eine K . Verordnung nunmehr
die Konzession zum Bau und Betrieb der Vor¬
ortsbahnen übertragen worden . Es handelt
sich bekanntlich zunächst um die Linien von
Stuttgart nach Feuerbach und Zuffenhausen,
Feuerbach — Cannstat t, Cannstatt — Münster,
Stuttgart —Hedelfiugen und Wangen - Unter -

türkheim. Für den Bau der weiteren Strecken
von Zuffenhausen nach Ludwigsburg und von
Hedelfingen nach Eßlingen ist die Erteilung der
Konzession von der Erfüllung gewisser Be¬
dingungen seitens der Straßenbahngesellschaft
vorläufig noch abhängig gemacht . Wie es heißt,
wird die Straßenbahngesellschaft die Einzelpläne
nunmehr rn Bälde vorlegen.

Bad Liebenzell , 1 . Juni . Der hiesige
Turnverein unternahm gestern unter zahlreicher
Beteiligung seiner Mitglieder eine Turnfahrt
nach Wildbad . Der Abmarsch erfolgte morgens
*/ - 7 Uhr vom Schillerplatz aus . Nach drei¬
stündigem Marsch durch herrliche Tannenwälder
erreichte man das idyllisch gelegene Calmbach
wo kurz Rast gemacht wurde . Dem Bette der
Enz iclgend gelangte man gegen */« 12 Uhr
in Wildbad an . Nach Besichtigung der Kur¬
anlagen , der neuerdauten Bergbahn rc. wurde
um 2 Uhr der Rückweg angetreten . Im Gast¬
hof zum Hirsch in Calmbach wurde das Mittag¬
essen eingenommen, wo sich ein gemütliches
Leben entwickelte . Unter Sang und Klang
ging es über Schömberg wiederum der Heimat
zu .

— Versetzt wurde auf das Forstamt Alten¬
steig der Oberförster Rommel in Sulzbach
a . K .

Gmünd , 1 . Juni . Eine Warnung vor
falscher Sparsamkeit , die nicht einmal gesetzlich
zulässig war, enthält folgender Vorfall : Ein
hier bedienstetes Mädchen aus dem Ries wollte
ihrer Mutter sechzig Mark sauer erspartes Geld
schicken und sandte den Betrag, um Porto zn
ersparen, in drei Zwanzigmarkscheinen mittels
eines einfachen Briefes nach Haus . Der Brief
ist nicht angekommen und der Betrag verloren ,
was nicht der Fall gewesen wäre , wenn das
Mädchen zehn Pfennig mehr für eine Postan¬
weisung ausgegeben hätte .

Ulm , 30 . Mai . Wie man hört , hat die
Münchener Paulanerbrauerei gegen eine hiesige
Brauerei einen Prozeß angestrengt, weil diese
bei Ankündigungen eines von ihr gebrauten
Doppelbieres den Ausdruck „Ersatz für Salva¬
tor " gebrauchte. Es wird bald soweit kommen ,
daß man „ Salvator " nicht mehr straflos schreiben
und sprechen , bloß noch trinken darf .

Neckarsulm , 1 . Juni . Eine Milchfälsche ,
rin , deren Gebaren im Urteil als unerhört be¬
zeichnet wurde, stand am Samstag d . 30 . Mai
vor dem hiesigen Schöffengericht. Frau K.
Engelhardt von hier hatte nach dem Gutachten
des Sachverständigen 70 ja sogar 90°/° Wasser
der Milch zugesetzt, die sie an hiesige , meist ge -
ring bemittelte Leute , verkaufte. Kindern und
selbst Erwachsenen wurde nach dem Genuß der
Milch unwohl . Der Vertreter der Anklage
beantragte 1 Monat Gefängnis und 50 Mk.
Geldstrafe , sowie die Veröffentlichung in der
Zeitnng . Das Urteil lautete auf 200 Mk.
Geldstrafe brzw . 60 Tage Gefängnis.

— Die „ Bad . Pr ." meldet: „Die Albtal -
bahngesellschaft hat eine Vergrößerung ihrer
Kraftzentrale in Aussicht genommen und es
wird demnächst damit begonnen werden . Im
Anschluß daran wird der bisherige Dampfbe¬
trieb nach Pforzheim und Herrenalb in
elektrischen Betrieb nmgewandelt werden . Die

Aenderung soll derart beschleunigt werden, daß
voraussichtlich im Spätjahr schon die gesamten
Strecken elektrisch befahren werden . Nach
Herrenalb soll gleichzeitig der Ein -Stundenver-
kehr eingeführt werden .

" — Wie wir auf di¬
rekte Anfrage bei der Bahn erfahren , ist der
Plan wohl in Erwägung, ein endgültiger Be -
schluß aber noch nicht gefaßt worden .

Schram berg , 1 . Juni . Zugunsten der
Kandidatur Harrer erläßt heute ein Komitee,
dem Bürger aller Parteirichtungen, darunter
auch Geh . Kommerzienrat Junghans angehöreu ,
einen Aufruf und konstatiert , daß Harrer trotz
allem noch das Vertrauen in weiten Schichten
der ruhig denkenden Bürgerschaft besitzt. In
dem Aufruf heißt eS u . a . : TS handelt sich
(bei dem Anlaß zum jRücktritt Harrers )
um ein 4 Jahre zurückliegendes privates Vor¬
kommnis . In diesen 4 Jahren ^ konnte Harrer
ruhig sein Amt weiterführen , und seine heutigen
Gegner haben keinen Anstoß daran genommen,
amtlich und persönlich mir ihm zu verkehren
und auf dem Rathaus mit ihm zusammen zu
arbeiten . Heute erst geht man wegen dieses
Vorkommnisses gegen Harrer vor und beantragt
Disziplinarverfahren zum Zweck seiner Ent¬
fernung aus dem Amt . Himmel und Hölle
werden in Bewegung gesetzt , es wird alles
aufgeboten , um diesen Zweck zu erreichen. Viel
hat der Mann und seine Familie gelitten und
seine Tat allein schon dadurch schwer gebüßt
und teuer bezahlt. Keineswegs wollen wir
diesen seinen Fehler in seinem Privatleben
billigen oder gar beschönigen , aber nicht verstehen
können wir eS , warum erst heute die „sittliche
Entrüstung" seiner Gegner aufwacht und der
Rufertönt : Harrer muß weg ! sein energisches
Eintreten für die städtischen Interessen , so in
der SchiedSgerichtS-Affäre gegen Herrn Storz ,
wie auch in der Frage der Verlegung der Wasser¬
leitung , die Durchkreuzung der eigennützigen
Pläne seiner Gegnerin derRathausfragr , sein
Eintreten für durchaus gerechte Besteuerung
u . A . sind Ereignisse, auf welche sofort Dro¬
hungen mit Aufdeckung des dereinstigen Vor¬
kommnisses folgten . Dadurch wird obige Frage,-
Warum erst jetzt ? leichter zu beantworten sein
Und trotz dieser Drohungen und trotzdem Harrer
damit wußte , was ihm bevorstand, blieb er fest,
und wahrte die städtischen Interessen dis zum
letzten Augenblick , bis er unter dem Druck der
Hammerschläge, die auf ihn niedersausten, bei¬
nahe zusammenbrach! Das rechnen wir ihm
alle hoch an .

Berlin , 3 . Juni . Bis 10V» Uhr abends
erscheinen die Wahlen in 56 Wahlkreisen ge¬
sichert. Gewählt find 24 Konservative , 13
Freikonservative , 11 Nationalliberale. 1 frei¬
sinniger VolkSparteiler , 17 Abgeordnete des
Zentrums, ein Sozialdemokrat in Linden, 2
Dänen , ein Resormparteiler, ein Fraktionsloser
(Zentrum .)

— Gegenüber Blättermeldungen erklärt die
„ Norddeutsche Allgemeine Zeitung " offiziös ,
daß der Firma Krupp niemals , weder vor noch
nach dem Kriege von 1870/71 irgend eine fi¬
nanzielle Unterstützung seitens des Kron -Fidei-
kommisses oder sonst aus königlichen Privat -
fondS zuteil geworden ist und daß diese Fonds



niemals mit irgend einem Kapitalbetrage an
den Krupp ' schen Werken beteiligt gewesen sind .

— In vielen Zeitungen Süd -- und Nord¬
deutschlands erscheint gegenwärtig ein Inserat
mit der Ueberschrift „5000 Uhren gratis " . An¬
statt der Gratis - Uhr erhalten aber die Besteller
einen Prospekt, dessen Einleitung lautet : „ Um
unsere neuen Spezial - ührenmarken in den weite¬
sten Kreisen bekannt und so schnell wie mög¬
lich zur Einführung zu bringen , haben wir uns
entschlossen , die oben bezeichnete Anzahl Uhren
zu verschenken, lediglich gegen Vergütung des
Arbeitslohnes , zu den unten bezeichnten Be¬
dingungen . " Schließlich wird dem vertrauens¬
seligen Leser zugemutet, für eine der 5000
Gratisuhre .l 8 Mk. zu zahlen, die aber keinen
Wert von 3 Mk . hat, nach ein paar Monaten
nicht mehr geht und überhaupt nicht mehr repa¬
raturfähig ist . Hinter dem vielsagenden Uhren¬
haus „ Chronos"

, in manchen Zeitungen auch
„ Delta " benamst, steckt eine Wiener Firma,
die ähnliche Schwindelinserate unter anderer
Flagge losläßt.

— UeberEpidemieninRußland
wird der Köln. Ztg . aus St . Petersburg ge¬
meldet : Die Typhusepidemie in Moskau nimmt
gefahrdrohende Ausdehnung an . Gegenwärtig
sind 3000 Personen an der Seuche erkrankt.
Alle Krankenhäuser find überfüllt . Außerdem
sind Privathäuser zur Krankenaufnahme herge¬
richtet worden. Auch in St . Petersburg ist der
allgemeine Gesundheitszustand sehr ungünstig .
Dort herrschen schwarze Pocken , Diphtherie ,
Scharlach und Typhus. In den Hospitälern
befinden sich annähernd 12 000 Personen. Die
Aerzte wollen in den Erkrankungen die Vor¬
boten der Cholera sehen .

London , 29 . Mai . Die Bank von England
hat ihren Diskont von 8 Prozent aus 2 fl ?
Prozent herabgesetzt.

— DerKönigv on Schweden ist am
Sonntag nachmittag in Berlin eingetroffen, um
zusammen mit der Königin einen offiziellen
Besuch am Kaiserhofe zu machen . Es fand
feierlicher Empfang statt . Der König empfing
den Reichskanzler, den Oberhofmarschall Grasen
Eulenburg und den Staatssekretär des Aus¬
wärtigen v . Schön . Tr äußerte sich sehr er¬
freut über den Empfang in Berlin . Der König
verlieh dem Reichskanzler und dem Oberhosmar¬
schall den Seraphinenorden, dem Staatssekretär
die Kette zum Großkreuz des Nordsterns . Der
Kaiser verlieh dem schwedischen Gesandten Grafen
Taube den Roren Adlerorden 1 . Klaffe. —
Abends fand im Schlöffe eine Galatafel statt ,
bei der zwischen dem Kaiser und dem König
Trinksprüche gewechselt wurden .

Wnte ^ HcrLtenöes .

Das getupfte Aand .
Von Conan Doyle .

Autorisiert . Nachdruck verboten .
(Fortsetzung.)

Etwa um neun Uhr erlosch der Lichtschein
zwischen den Bäumen , und das Herrenhaus
lag nun in tiefem Dunkel. Zwei Stunden
waren langsam hingeschlichen , als plötzlich, mit
dem Schlag elf Uhr , ein einzelnes Helles Licht
gerade uns gegenüber aufblitzte.

„ Das ist das Zeichen für uns, " sagte
Holmes aufspringend ; „ cs kommt aus dem
Mittelfenster . "

Beim Verlassen des Hauses kündigten wir
dem Wirt mit ein paar Worten an , daß wir
noch einen späten Besuch machen wollten , wo
wir Möglicherweise auch die Nacht zubringen
würden . Im nächsten Augenblick blies uns
bereits der kalte Wind auf der finstern Land¬
straße ins Gesicht und ider Lichtschein vom
Herrenhause war nun unser einziger Leitstern
auf dem dunklen , unheimlichen Pfade .

In die Anlagen hineinzukommen, kostete
uns wenig Mühe , denn in der alten Umfas¬
sungsmauer gähnten an mehreren Stellen
weite Lücken. Wir hielten uns unter den
Bäumen , bis wir auf dem Grasplatz waren .
Eben hatten wir diesen überschritten und
waren im Begriffe, durch das Fenster einzu¬
steigen , als aus dem dichten Lorbeergebüsch

ein Wesen hervorschoß, das einem häßlichen
mißgestalteten Kinde ähnlich sah . Zuerst ließ
es sich unter allerlei Gliederverrenkungen aus
den Rasen niederfallen , dann rannte es eiligst
über den Rasen davon und verschwand in
der Dunkelheit.

„ Mein Gott, " flüsterte ich , „ hast du es
gesehen ? "

Holmes war im ersten Augenblicke nicht
minder erschrocken als ich selbst . In seiner
Aufregung preßte er mir das Handgelenk zu-
sammen , daß ich hätte aufschreien mögen. Dann
aber brach er in ein unterdrücktes Lachen aus
und legte seine Lippen an mein Ohr .

„ Eine nette Wirtschaft, " flüsterte er , das
ist ja der Pavian . "

„ Ich hatte die absonderlichen Liebhabe¬
reien des Herrn Doktors ganz vergessen . Ein
Leopard war auch noch da und konnte uns
jeden Augenblick aus den Schultern sitzen .
Ich gestehe , daß ich mich etwas erleichtert
fühlte als ich mich im Innern des Schlafzim¬
mers befand, nachdem ich zuvor , dem Bei¬
spiel meines Freundes folgend, die Schuhe
ausgezogen hatte . Dieser schloß nun geräusch¬
los die Läden , stellte die Lampe auf den Tisch
und ließ dann seinen Blick im Zimmer umhcr -
schweifen . Es war noch alles genau so , wie
wir es bei Tage gesehen hatten . Dann
schlich er auf den Zehen zu mir und flüsterte
durch die hohle Hand so leise, daß ich ihn
nur gerade verstehen konnte :

„ Das geringste Geräusch würde unser Vor¬
haben zu nichte machen . "

Ich nickte , zum Zeichen , daß ich verstanden
habe.

„ Wir dürfen kein Licht haben. Er würde
es durch das Luftloch sofort bemerken .

"
Ich nickte wieder .
„ Schlafe nur nicht ein ; es könnte dir

das Leben kosten . Halte deine Pistole für
den Notfall bereit ; ich will mich aus das
Bett setzen , und du nimmst den Stuhl dort. "

Ich zog meinen Revolver aus der Tasche
und legte ihn auf den Tischrand.

Holmes hatte eine lange Gerte mit her¬
eingebracht, die er nun neben sich auf das
Bett legte, nebst einer Zündholzschachtel und
einem Lichtstümpchen . Dann schraubte er den
Docht der Lampe herunter und wir saßen im
Dunkeln .

' Wie könnte ich diese entsetzliche Wache je
vergessen ? Kein Laut , nicht der leiseste Atem¬
zug war vernehmbar , und doch wußte ich,
daß mein Begleiter kaum ein paar Schritte
vou mir mit offenen Augen in derselben Er¬
regung und Spannung aller Nerven däsaß
nne icki selbst , die Läden ließen nrcht den klein¬
sten Lichtstrahl durch , und die Finsternis, die
uns umgab, war undurchdringlich . Draußen
ließ sich von Zeit zu Zeit der Schrei eines
Nachtvogels und einmal auch , gerade vor
unserem Fenster , ein langgezogenes katzenar¬
tiges Wimmern hören , das uns bewies , daß
der Leopard wirklich frei umherlief . Aus
weiter Ferne klangen die tiefen Töne der
Kirchenuhr herüber , die alle Viertelstunden
schlug . Wie lang wurden sie uns , diese Vier¬
telstunden ! Es schlug zwölf , eins , zwei , drei
— und noch immer .saßen wir da und harr¬
ten stumm der Dinge , die da kommen sollten.

Plötzlich blitzte an dem Luftloch ein flüch¬
tiger Lichtschein auf , der sofort wieder ver¬
schwand , während sich nun ein ausgesprochener
Geruch von brennendem Oel und erhitztem
Metall bemerkbar machte . Es hatte jemand
im Nebenzimmer eine Blendlaterne angezündet .
Ich hörte etwas leise sich bewegen und dann
war wieder alles still , während der Geruch
immer stärker wurde . Eine halbe Stunde
saßen wir so mit lauschendem Ohr . Nun
ließ sich mit einemmal ein anderer Laut ver¬
nehmen — ein ganz leises, sanftes Pfeifen ,
wie wenn ein dünner Dampfstrahl läng -re
Zeit aus einem Kessel ausströmt . Augenblick¬
lich sprang Holmes vom Bette aus , zündete
eiu Streichholz an und hieb mit seiner Gerte
ivütend auf den Klingelzug los.

„ Du siehst es doch , Watson ? " rief er,
„ du siehst es ? "

(Fortsetzung folgt .)
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Oattln Llaumburg
de Vries, Ilr . -I . Oaag
LVeinböxpel, Hr . Lim . mit Orau 0 em . Omünd

<i »xtl > se . »Llv» L,Ii»üv
Oessler, Kr. 8tekan , Lim . Vugsburg
Lock , Ilr . Ornst, Aktuar . Larlsrube
Lrämer , Hr. Oeorg, L.ktuar Llannkeim
Oometscb, ilr . Lud. , Lim . Olm a . D.

11 L . xxoltl . I.övvii » .
8täb1e , Or . Oankkassier Stuttgart
Liessmano , Or . Lobert Oerlin

11 «»tt - I M»!« «!».
Lroestler , Or . V . LVeinbancller Ool^beim (Olsass)
OILse, Or . Omil, Lentier mit Or . Oem.

Oudapest
Oaass , Or . doan, Oastbokbosit/er

Lluudelsbeim
Lücbenbot , Or. Braumeister 8trassburg
Lletsler , Or. .4.. O . , Lg.ukmg .vn Nürnberg

Cl» 8ll » . L. » illlo » lH» irir .
^.uvvärter , Or. August 8tuttgart

H «1«I v ««t.
Oöllert, Or . LV . , Lautmaun mit Or . 8obn

nncl Orl . Loebter Duisburg
06386, Or . 0 . , Ookrgt O 'euerbacb
Lrguse , Or . Og.nl , Lgnkmgnn Okarlottenburg

'

Lrgn88, Orl . 0 . Oeiisteiu
Westerma/er , Orau 0 . Oalv !
LorO, Or . Domanerat 8igmaringen

L »1«I ». s «1ä. ka « «.
01688, Or . Lobert Ognn8tgtt
Oeböninger , Or . O. Olm
Valet , Or , Lugen 8tuttgart
Wieget, Or . Oeinr. Leipzig !

11 <»til » Nil V »1v 8v1»» » iÄ j
Lien^le, Or. Ingenieur Stuttgart
O^icbos, Orau Oaumeister Oöln g . 8b .
L ^borger , Or . Lgon Oedeberg
Lobrwavn , Or. LV . Lkm . 06r1in
Llg6ä1sr , Or . Oaul, Lkm . klauen
Orimm, Or . ^.nton , Lkm . klauen

8 «8 ^v»r«iv»ILm «t«1
Oraenner , Orau mit Or . Loebter Llett
8pringer , Or . August Outtbngen

L «1«I L. K«1ü . l81 «rir.
Oeek , Ornu Mna , Oureauebet -Oattin

LVglälrirok (Oaä6n)
von 8eligmbgo1i6r, Ox26ll6v2 8t . 06t6r8durZ

L «8l »ur »ILl I uit88nil »t .
8ednittl6r, Or . Onorg Llilneli6ll

Vill »
LIg^6r, Ornu 0gu1in6 Linlmibn (Ogx6rn)
8e1io1r -ü, Or . Ob6r8t 2 . I) mit Orgu Osm . 06r1in
Ornub, Or. Okgrrv6rvv686r 0r6it6n1)6rg i . 8e1i >v.

Illl . 1iii< ^I»6I 8«I».
LV6ll6M6i6r , Orgu 01i86 mit Or . OocOtor

Oraultturt g . LI .
VV6W6MUNN , Or. ^ äolk, Ogn ^ äZor OguckI >6im

L » I-1 » »« «r , Ol^sstr . 19 .
Osclmr , Or. Ob6rkgrcl, Vilmr Oro88lNA6ll
8omm6r, Or. Olirigtian , Wirt Oloralmim

Hvtt , Lg.uptstr. 89 .
06M6MLUN , Or . 06or^, Ogol!6rm6i8t6r

Orüngtgät (0Igl2)
Lslllillgiw Lr » «1»lL«IS.

8p6iä6l , Orgu IuÜ6 , L.potlL6l6r8 LVt6. mit
8tuttZgrt

Lüblsrmstr. Lra » «.
LVglil , Or . Ootttrioä Oailclorl

11» 1« Levlitl «.
Ounäurmglln, Orgu Llattiiläo, k . b . Ogupt-

MUNN8 >Vt6 . Llünoliuu
Ll6io , Or. ^NMNiuur Strgssburg

ttdruiLelwr Ilott .
Llülilbaeimr , Or . Lggxgr , Wirt I 'ro6tit6l6oMU
Oö88l6 , Or. I . Ogu6r 6o1clbur ^I>gu86n

VVilli Volt , ttül^seilsr.
86li6lllr , Or . Lük6rm8tr . mit Orau 06M .

8okmi6, 0 . -^,. LIguldronu
vrn »

66 kiääor , Orgu mit Os6i6nuu^
Oruukkurt g. LI .

V!1I»
Oupl6l6 , Orl . 0 . 0g886l
Lri6Mr, Orgu L,mtmgun , Mb . 06rlgob m.

Orl . 0oebt6r LöniZ8b6r8
8trotboö, Or. 6 . 0 . Lkm . mit Orgu 66m .

uu6 Orl . Ooebtor Lromon
Vill :» 1 :tri» «!N .

Olmor , Or . 0 . , Orokurist 8tuttggrt
Ls.äiL8ps1rtor I 'snvlrt .

LiuzoI6 , Orau Olisu , Orivgti6rs LVto. Oürnborg
I)i6l6ntbgl6r , Or. Direktor mit Orau 06m.

06uvi66
I.6^kgut, O'rgu Obri8tin6 , Lomm6r2i6nrat8

Oattin Oürnb6rA

Ouiar6 , Or . Olsbetk Diakonissin Oorlin
LoLutLmaim Hi8 «1«.

Lgxsor, Or . Omma OurZ b . LlaZäoburg
La^sor, Or. Lucio Our» b . UgßäoburZ

2uKkükrsr DstsrrlSÄI .
8ekub , Or. Obristigu , 8tation8v6rvvaIt6r

8okvgiMru
V »I1» ^ rair «t8lr» .

Louk, Or. Laumoistor Oamborn (8b6inlau6)
ClesviLvrIstsi ' ^ i « 6 .

Din66umaxer , Or . Moll , Orivatior (lanustatt
<ÜV8«I»V . 10U»vI»8.

Obort , Orau L.uug mit Lind LUlnelmn
6öt/ , Orau Oulu Orankturt a . LI.

OräZol , Orau Nario, Oüokormstr . LVto .
Ooobiroll (Oa^orn)

V111» I1url88n»» iii » .
06int2 , Or . Lgrl , Oborbuobbaltor Larlsrubo
von 0ol6U2, Orau Llario, Osboimrats

LOto. Lioäorlössnitt
von 8obro6tor , Orau Olla , Mb . vou Oolonr

Liodorlossnitt
2>lAkMr«r IIliltt rlropL

küebuor , Or . Larl, Or . L,mt8Mriebt886kr6tLr
8odV6tLillMN

VOIu I1«It6N8 t » r»k6ir .
Lrusiu8 , Or . LI . Oabrikant Oonsonboim

V lllr » IloIlQit ^ullerii
Laumguu, Orl . Ommg LVinnonäon

IL url IlolL , 8aiiäs1s8ki .rtLsr
Llo^, Orl . Llario OoiäolborZ

N »« « L1oi»«1«1
Llartiu , Or . LVilbolm, Orivatior 8tuttAgrt
8u6au, Or. 0 . L.. , Orivatior mit Orau

Oom . und Orl . Ooobtor Oorlin
Lämmlo Or . Oordinanä , Ltm. mit Orau

Oom . Orankkurt a . LI .
Oborlörstsi

OoxtouFärtnor , Or. Dr. , Oborstadsar ^t 8tuttZart
8okukmLi. d6r 11» »»liier .

8oblgM, Orau LI. Darmstadt
8oblaxp, Or . 0 . mit Oiebto Orl . 0 .

lunZbonn Darmstadt
Vill »

0ri6t6r, Or. Ou^o , OoobnunMrat mit Orau
Oom . 8ebön6b6rM0ri6d6llau b , Oorlin

I' l»»,ti,iei «1«i- Ilvi i iiiliiiii
kkeffor, Or . OoorZ , Dr . Orotossor OamburZ

VIII » .1 «» I» !iIiII» .
Dobborsobütr , Orau , LI. , Lontior Osnabrück
Oobrocdt, Or . 6 . , Orivatior 8tuttZart

HVItvr« ILelvIivr (Villa llaiseli ) .
LlarMardt, Orau Ool6N6 8tuttZart
OaiMr , Orau Ouiso D^ orloeb

VIII » LIvvIrle .
8ebul26 , Or . Viktor , Ootrat Oorlin

6 L » SLI«r , Liberi 126 .
Ooiol, Or. Oorstviart a . D . Louotadtb . Lottvmil
Oclolmann , Orl . Oaula ItottenburZ

l .vili !̂ ILiieli , ^iiumsriüstr.
Ourratb , Orau Luise Oeilbroun

lOrlsürlvlL LönlK
8tumxx, Or . Obristiau , Orivatior IloutlinMn

ik'r . lLr »U»88 , Zeliulimaelisr .
Klimm , Orau Ormdriko Oelbronn

Ü'rlt » liübler , ttauptstr. 93 .
Däublor, Or. LVilbolm , Ltm. OoutliuMN
Zimmerer . Or . Larl, LocbuunMkübror

Larlsrubo
llokkoiiäitor lLiv <Iei »I»«rAvr

8ebub6rtb , Or . 6 . 8 . . Lkm . Lamber «
8ti6Mlscbmitt, Or . 8 ., Ltm. 8amborZ

VIII» L-» «Ii»vr .
Lircbuor, Orau Dr . LVto. mit Or. Bocbtor

Orturt
OstormaMr , Orau Llario mit DogleitunZ

Orl . Lina Oa^ler 8tuttZart
Oaulmann , Orau LI . Orankturt a . LI.

Laäkassier Al» ikr .
6062 , Orau lulie mit 86Z1. Degorloeb

IVItv « m » ^ « r , LömK Larlstr . 116 . /
8trob , Orau Luise LVte. mit Orl . Loebtor

8 aeknanZ
VIII » ^1:itliiI «Ie .

Oollmick , Orl . Oriedriko Hamburg
LVicbmann, Orau Vnna Olga Hamburg

VIII » LIa » 1vI »eIIo .
Oräser, Orl . Auguste Wiesbaden
Lagorski, Orl . 0avn68 (Orankroicb)

I?lasvtiLsr lHIIIlsr .
Llarkot, Orau Ottilie Mrntmr »
Lrsitmaier , Orau Otarror Oürnborg

I' » r !t vill » .
8t6in. Or . LVill^ , Ltm . mit Orau Oom .

Obarlottonburg
8 är , Orau Obarl Ottenburg

VIII » Z' » » !!» «
Kläger , Or. Vnton , Orivatior Lautken
Llüllor, Or . Dr . Orot, und Lonrektor Llüuclmn
Oibolor, Orau L . , Laukmanns Witvo

Obvrstauken (8 avern)
Okoikor , Or . Oaulinv Leptenbabn b . Oottvoil

Vr . 1i » pp (Villa Lisa ).
Laib , Orau Orioderiko 8tuttgart

Ladäisosr 8 «I»III .
8 aur , Or . Ootrat Olaubeuron

Ulbert Hl - liiuiil , KLeksrmstr
Oabedank, Or . Or . , Lan ^loiautvärter

8tuttgart
8 » A« 8 «Ii « kert (Villa Llsa ) .

Oerber , Or . Ooorg , Lautmann Llünebberg
VIII » 8elLöi »I»II «lL

Luster, Or . LV., Ltm . mit Orau Oom . 8olinMn
VIII » 8vI »II1 .

VON Lassonkokk, Or. 06I6N6 8t . Ostorsburg
Klsors 8vI >il » » Li ' , 8eliakkilsr .

8trauss , Or . 8cku1tkois8 Oiostorlobr
Vr . 1r « !I»er , Lelmümaoksr, Oläanburgstr .

8cbn6id6r , Orau Obningen a. 8 b.
VIII » Vllklorl » .

Vrntbal , Or . Dr. , Oecktsanvalt u . Ootar
Oassol

Llagnus, Or . Llax, Ingenieur Oromon
Ol-sibaääienör VV» » lIv1I » s IVt « .

Oiouss, Or . 8 . 8trassburg
VIII » ^VeI »8» « I^«r .

Oar>6, Or . 8 icbard mit Orau Oom . Oorliu
VIII » 1V » ILIr !«L« i».

8org , Orau Larolino Ossüngon
Loitlor, Orau O . , Oabrikantiu mit Or.

8obn u. Or . Loebtor Osslingen
LstüAsimstr . 1V» I ^ .

866 k , Or . Angelika Oiongon a . 8 ron2
1L» tIi » it » 6 » *titV

Lanäls, louatiiLa
llsilbrom»

ttillmaLll , Oottbilk,
llsinrieb ZobarnliausS»

Lar , loliaim ttsorg
IlMsrböllriiiASll

Lsäsrls , Lrnst Lbingsi»
Raes, (Lristiail Löüiilzsil
Rsrrsilbaaer, 6 ottkrisä

ttoollbaläsll
Lisebrer, ^alrobLiüttliilKöil
Llatb , lalrob Lülilsiidausön .
Ossvalä , L.gär . vsttinAsa
kksillsr, 1oliarl.i Vrisärieti

2ÜttÜ2gSll
Koller, I . Olir . Lirollbeiin
Loblisnr , Larl LaKsnliaiissii
Lelunisä , 3akod Lrisüriok

Ottsnliaussii
Loliilsokeilbiirgor , losel

veilingeil
8olivar 2Siiböl2er, Nottliob

Larberg
kalter , Lrisclrieb

Lamxoläsbaassa
IVsraer , lobaaa Oeorg

LViirtiagsa
kkskksrls, LarlLabsabaassa
Llägsle , lobaaaes IVeilsr
2iasmsistsr , los . Augsburg
LValtmaaa , VVilbelm

Orailsbsim
L.atsaristb , Obristias

LsäslLagsa
Larsiss, Latbariaevsxpaob
Llsssiag , Liama

ll atsrgraxpeabaeb
Lusebls, Naris Obsrbaebt
Lraatr, LasaaaaLVeiasberg
Lpple , Larolias ttsilbrona
Lsterls , Vrisäribe

Lssliagsa
Lrs ^ , Okristiaae

lsbeabaasea

Lösels , Lrisckriks Lssliagsa
Lörsl -aaaa , Obristias

Laaiasrlsabaeb
Rellmaaa , Lrisäriks

8ebütringea
Krieg, äaaa LVsiler
Lroll, L.aaa LVaagsa
Lsobasr, Latkariae

Latsrmüakboim
Lobrmaaa, Llarie

Läobiagsa
Llaaa , llsiarike 8lamiabsim
Llsrr , vorotbsa Lailüagea
Oelrsr, Llaris L.ltbsiia
Oskllger , Naris Lrossiagsa
Oeslsrls, Okristiaae

llsrrsabsrg
Lauer , L.aaa !- Hpirsbaob
Loboll , Okristiaae

Uekarvestksim
Lokvarr, Losias Lluora
Lekveials , Luise Llurr
Lpriogler, Llaris Lssliagsa
Lxrsagsr, Larolias

LoeksuLork
Ltsiakausaei, Losias

Lrüaüslkarät
Ltoll , Augusts Oalv
LVeber, ^ aaa ^lteastaät
LVeekssssr , Latkariae

L.ltkaussa
IVsntsok , Kaaa Lltburg
IVäst , Okristiaae

Lraakealaek
Lsllsr , Larolias

Loklierdaok
2 spk, Liaa Obsrüaekt
Lisgler, LVilkolmias

Ltaiaiaksiia
kisiber , Latkariae

Lspkenkau
Ltöokls , Obristias Stuttgart
Lössls , Llisabstk

Obsrknöriagoa
Oarrls , lokaaa , Orisilriek

Lellbaoj ,
Lab! der Oremden . 192?
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Mellcrnntmnchung
betreffend die Belehrung über die zweckmäßige Aufbe¬

wahrung von Fleisch in Kühlräumen.
Auf Anordnung des K . Odeiamts wird den hiesigen Hotelbesitzern

und Metzgermeistern Nachstehendes zur Kenntnis gebracht :
Um Fleisch frisch zu erhalten ist neben niedriger Temperatur

erforderlich, daß die Feuchtigkeit der Luft einen bestimmten Grad nicht
überschreitet.

Bei einer Temperatur von 3—5 Grad, wie sie in den Kühlräumen
herrschen soll, wird di e Vermehrungsfähigkeit der Mikroorganismen
und deren zersetzende Einwirkung auf das Fleisch erheblich herabgesetzt ,
aber keineswegs völlig verhindert. Es gibt eine ganze Reihe von
Bakterien , die sogar bei 0 " sich zu vermehren und diejenigen Ver¬
änderungen im Eiweiß hervorzurufen vermögen, welche man als Fäulnis¬
erscheinungen bezeichnet . Das längere Zeit i,n Kühiraum lagernde
Fleisch unterliegt also der Gefahr der bakteriellen Zersetzung und wird ,
auch wenn es nach dem Herausnehmen aus dem Kühlraume noch
tadellos frisch erscheint , sehr viel schneller als frische- Fleisch der
Fäulnis anheimfallen , da die Zahl der Bakterien sich inzwischen schon
außerordentlich vermehrt hat . Es ist ja eine bekannte Tatsache, daß
das im Eisschrank oder auf Eis aufgehobene Fleisch trotz niederer
Temperatur in verhältnismäßig kurzer Zeit der Verderbnis anheimfällt .

Um in den Kühlräumen das Fleisch in gutem Zustande zu er-
halten , muß zu der niedrigen Temperatur noch ein zweiter Umstand
hinzukommen: ein gewisser Trockenheitsgrad der umgebenden Luft . Die
Luft darf nicht mit Feuchtigkeit gesättigt sein . Wenn die Luft noch
imstande ist , Feuchtigkeit aufzunehmen, so wird sie die Oberfläche des
Fleisches eintrocknen und für die Entwicklung der Mikroorganismen
ungeeiznet machen . Also erst das Zusammenwirken von niedriger
Temperatur und trockener Luft gewährleistet die Haltbarkeit des Fleisches.
Die Erfahrungen haben gelehrt , daß schon gute Resultate erzielt werden,
wenn die Luft in den Kühlräumen eine relative Feuchtigkeit von 60
bis 70 Prozent (jedenfalls nicht über 75 Prozent) besitzt .

Ebenso wie die Ermittlung der Temperatur, muß auch die Fest¬
stellung des Feuchtigkeilsgrads mit Hilfe eines Instruments geschehen
und zwar empfiehlt sich am meisten die Benützung selbsteintragender
Haarfeuchtigkeitsmesser (selbstregistrierende Haarhygrometer ) , nne sie
sich in der Kühlhallenpraxis schon bewährt haben. Ein selbsteintragen¬
des Instrument ist deshalb vorzuziehen , weil es die Feuchtigkeitsver¬
hältnisse fortlaufeud ausschreibt und somit eine ununterbrochene Kontrolle
ermöglicht.

Wildbad, den 2 . Juni 1908.
Siadtschultheitz enamt :

B ä tz n e r.

M das PImMjl !
Dr . OsILsr 's

Zutaten zum Teig : 1 Pfd - Mehl , i Päckchen vr . Oetker ' s
Backpulver, 125 A Butter, 80 A Zucker , 2 Eier , 04 l Milch oder
Rahm . — Zutaten zum Streusel : 200 K Butter , 250 x
Zucker , ' /, Päckchen Oetker 's Va « illinzucker , 20 K Zimt,
300 § Mehl . — Zubereitu uz : Rühre die Butter zu Sahne
füge Zucker, Eier , Milch , Mehl, (letzteres mit dem Backpulver ge¬
mischt,) hinzu Den ueschmeidigen Teig drücke mit mehlbestäubten
Händen aufldem gebutterten Blech nach allen Seiten auseinander
Der Teig soll^nicht höher als 1 cm sein . Man überpinselt ihn mit
zerlassener Butter und streut den Streusel daraus , welchen man fol¬
gendermaßen zubereitet. Die Butter läßt man zerlaufen, gibt dann
Zucker , Vanillinzucker, Mehl und Zimt hinein und rührt die Masse,
bis sich alles gebunden hat . Dann mengt man den Streusel mit
den Händen und stieut ihn über den Kuchen , den man bei Mittel¬
hitze backt.

Nur » ir . Oetker's weltbekannte Präparate bürgen
für gutes Gelinge « seiner Original -Rezepte.

Welche Mineralwasser irinlre ich rur krttiseftung
uml Mtlerung meiner SesuiMett ?

.M rein iiMiükIil'8 lstGiiiM"
l Seit 5oo Zainen glänrenü bewährt . 1—

Viele Anerkennungen aus allen Kreisen. Niederlage :
liV . Tneiksn , LorbivarönIinnälunZ, Vlitlltrsrl .

Zchmikdeiskr « Mel
aller Art

»arsthn-
empfiehlt

kr. Vrviber.
WsZ--' Musterbuch und Fabrikpreisliste gern zu Diensten

Laufmädchen-
Hesuch

über die Saison, tägl . einige Stun¬
den .
Chocoladenhans Unglenk

König-Karlstr . 68.

Alle Sorten
Möbel

UNd

finden Sie in
großerAuswahlzu
billigen Preisen im

Mödeliraufhaur
7. Minbelmer ,

Pforzheim iirtl .N.? s

Wildbad
Zur

gefälligen Kenntnis !
Es wird die Aussage und Ver -

läumdung gemacht , Unterzeichneter
solle sein Sach seinem Schwager
Vermacht haben , ich halte denjeni¬
gen der die Aussage macht oder be¬
haupten will , so lange für einen
ehrlosen gemeinen Lügner und e >-
nen ganz ordinären Schuft bis mir
der Beweis gebracht werden kann

Irieö 'rich Schmelzte ,
Kamm - u .

'
Schirmmacher .

loiletteZpiegel uncl anljees anerkannt
wertvolle OeZenstänüe bei öenUtrunZ von

klaiM » Me - s-Ls
klMMN tellemlm
als die besten kür Mscke u . Nsus
« iNUoiHsnGsvk vi »pi »obk

Jntell . junge

llsmv
mit allen Contorarbeiten acht Jahre
vertraut , s. z . Empf . b . Arzt oder
Hotelbuchhalterin Saiscnstelle g . kl.
Vergütung . „ Off. k* . 88 bahn-
poül Karlsruhe "

Per sofort oder 15 . Juni gesucht
1 tüchtiges
^ 1

und 1 tüchtiges Mädchen für
alle Haus- und Gartenarbeiten in
hiesige Pension .

Näheres zu erfragen in der Re¬
daktion.

Mädchen
im Alter von 15 — 17 Jahren für
Haushaltung sofort gejucht . Zu
erfragen in der Exped. d . Bl.

rum kcknwsielikn
uni! klMlM lief Meile

V 6 r w 6 r> Z 6 r>

1

l MPAUIIS M8lk1UM >
nur britr MüIIer 's

Ieig-8ei1e
mit cksr 8ckytrmLrko:
Lkokkörnoksn .
Pakete ü sie lio . 20 pfg.

ŝ ritr H/Iüllsr jor >.
Löppmgsn (Mckt.)

aSpllLltpLPPS
ffolreemsllt, LsMItrödreil,
LsMItM , Ideei'voi'äklll

Osnkolinsu
Ltuttgertsr

ttspbslt- und Ibesrgsovkäst
von 8 « vKvi7, LtuNgsrl

L.äo1k8tl088S 10 .

Täglich ea. 4« Liter prima

Vollmilch
hat regelmäßig abzugeben

Harter ) . Enchof .
Anmeldungen werden mögt , bis

6 . Juni erbeten.

Telefon Nr. L » . Redaktion, Druck und Verlag von A . Wildbrett in Wildbad.
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